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Ortsverein Geislingen 

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,

unsere letzte Altkleidersammlung 2013 findet in diesem Jahr am 

Samstag, den 19.10.2013
statt. 

Wir werden mit unseren Fahrzeugen in allen drei Stadtteilen von Geislingen sammeln.
Bitte legen Sie an diesem Samstag ab 08.00 Uhr die Kleidersäcke gut sichtbar an die Straße.
Recht herzlichen Dank im Voraus für Ihre Altkleiderspenden.

Der Erlös dieser Altkleidersammlung wird für den Umbau des Aufenthalts-

raumes des Jugendrotkreuzes Geislingen benutzt.

Natürlich können auch jederzeit wieder die Altkleidersäcke vor unserer DRK-Garage/ Lindenstraße
abgestellt werden.

*****************************************************

DDiiee  SSkkiikkaammeerraaddsscchhaafftt  GGeeiisslliinnggeenn  ee..VV..  llääddtt  iinn  ddiieesseerr  WWiinntteerrssaaiissoonn
zzuu  ffoollggeennddeenn  SSkkii--AAuussffaahhrrtteenn  eeiinn::

*****************************************************

29.11.2013 - 01.12.2013 Ski-Opening in Sölden

04.01.2014 Skiausfahrt "Silvretta" mit Skikurs

24.01.2014 - 26.01.2014 Familien-Skiwochenende in "Bezau" mit Skikurs

08.02.2014 Jugend-Skiausfahrt    

15.02.2014 Skiausfahrt "Sonnenkopf" mit Skikurs

NNäähheerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  DDeettaaiillss  ffiinnddeenn  SSiiee  uunntteerr::  wwwwww..sskkiikkaammeerraaddsscchhaafftt..ddee
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Wanderausstellung der Römerstraße "Neckar-Alb-Aare"

vom 22.10.-8.11.2013 in Geislingen 
Eröffnung der Ausstellung am Montag, 21.10.2013 um 18:00 Uhr im Foyer der Schlossparkhalle in

Geislingen - Herzliche Einladung zur Eröffnungsveranstaltung

Die Römerstraße Neckar-Alb-Aare präsentiert sich in einer Wanderausstellung. 

Die Ausstellung im Foyer der Schlossparkhalle ist jeweils von 9-17 Uhr für die Öffentlichkeit zugäng-
lich. - Der Eintritt ist frei. Bei der Eröffnungsveranstaltung am Montag, 21.10.2013 um 18:00 Uhr
wird die Leiterin der Geschäftsstelle des Neckar-Alb-Aare e.V., Frau Christiane Frank, viel Interessan-
tes zur Wanderausstellung berichten und Fragen beantworten. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Ein gut ausgebautes Straßennetz zählte zu den wichtigsten
Voraussetzungen, damit die Organisation, Verwaltung und Versorgung
des riesigen Römischen Reiches reibungslos funktionieren konnte. Auf
der "Tabula Peutingeriana", der mittelalterlichen Kopie einer antiken
Straßenkarte, sind die wichtigsten Routen der damaligen Zeit verzeich-
net. An einer dieser Routen orientiert sich der Verlauf der
"Römerstraße Neckar-Alb-Aare", an der auch Geislingen liegt.

Verbunden seit nahezu 2000 Jahren, haben sich die ehemals römischen
Orte in heutiger Zeit innerhalb der "Römerstraße Neckar-Alb-Aare"
wieder zusammengeschlossen, um Besucherinnen und Besuchern ihr
römisches Erbe nahezubringen. Der deutsche Südwesten und die
Schweiz, heute durch Grenzen getrennt, verbinden sich dabei wieder
wie in der Antike!

Dieses  vielfältige Erbe, das uns die Römer in unseren Landesteilen hinterlassen haben, wird nun
erstmals in einer Wanderausstellung in Form von 12 Tafeln zusammengestellt. Einem möglichst brei-
ten Publikum sollen alte und moderne Gemeinsamkeiten vor Augen geführt werden. 
Die Ausstellung gibt ein umfassendes Bild der römischen Kultur und des alltäglichen Lebens, das alle
Stationen der Römerstraße Neckar-Alb-Aare einbezieht. Jeder Fundort, jedes Fundstück taugt dazu,
unsere Fantasie zu befeuern und sich die Tradition einer 2000 Jahre alten Siedlungsgeschichte
bewusst zu machen.

Einstellen Ihrer Beiträge für das Amtsblatt der Stadt Geislingen -
Einführung eines Textportals
Einführungsveranstaltung am Dienstag, 22. Oktober 2013 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des
Schlossplatzzentrums (Brühlstraße 6) - Anmeldung vorab erforderlich.

Wie bereits mehrfach angekündigt, werden Beiträge für das Amtsblatt der Stadt Geislingen ab der KW 45
(Ausgabe vom 8.11.2013) über ein so genanntes Textportal erfolgen. Alle, die Beiträge für das Amtsblatt der Stadt
Geislingen einreichen möchten (ausgenommen Anzeigenkunden) müssen sich daher möglichst zeitnah unter
"textportal.fink-druck.de" als Benutzer registrieren, um vorab am Testbetrieb teilnehmen zu können. Eine
Einführungsveranstaltung für Ihre Fragen und mit Informationen zur allgemeinen Bedienung des Portals findet am
Dienstag, 22.10.2013 um 19 Uhr im Sitzungssaal des Schlossplatzzentrums in Geislingen, Brühlstraße 6 statt.
Bitte beachten Sie, dass hierfür eine Vorab-Anmeldung unter o.juriatti@stadt-geislingen.de erforderlich ist.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.stadt-geislingen.de
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1. Energieaktionstag in
der Klimastadt Geislingen

Am vergangenen Wochenende war in der Klimastadt
Geislingen mit der Durchführung des 1. Energieaktionstages
im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags des HGV
Geislingen sowie der Einweihung der Krippengruppe des Kindergartens Pusteblume in der
Grabenstraße viel geboten.

Um 10 Uhr begann der 1. Energieaktionstag mit einem ökumenischen Gottesdienst, geleitet durch
Pfarrer Johannes Hruby und Diakon Reiner Dehner. Nach dem Gottesdienst eröffneten
Bürgermeister Oliver Schmid, Landrat Günther-Martin Pauli MdL sowie der Vorsitzende des HGV
Geislingen, Herr Peter Schlecht den 1. Energieaktionstag in der Klimastadt Geislingen.

Im Anschluss hatten die Besucher die Gelegenheit, in und vor der Halle die Stände der 26 Aussteller zu besu-
chen und sich über die Themen Bauen und Wohnen, Solar und Photovoltaik sowie über Elektro- und
Hybridfahrzeuge zu informieren und verschiedene Fachvorträge zu diesen Themen zu hören. Die Bewirtung
hatte die Abteilung Leichtathletik des TSV Geislingen übernommen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ausstellern sowie den vielen teilweise ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern sowie dem HGV Geislingen bei der Durchführung und Unterstützung des
1. Energieaktionstages in Geislingen, herzlichen Dank.

Der 1. Energieaktionstag "im Bild":

Den Auftakt bildete der ökumenische Gottesdienst

Eröffneten den Energieaktionstag: Bürgermeister Oliver Schmid, Landrat Günther-Martin Pauli MdL und der HGV-
Vorsitzende Peter Schlecht
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Auch an die Kleinen hatte Klimabiene
Gundula gedacht

Die Besucher hatten Gelegenheit,
sich zu den Themen umfassend zu
informieren und nutzten dieses
Angebot gerne

Einen Schwerpunkt bildete das Thema "Mobilität" - Mehrere Elektro-

und Hybrid-Fahrzeuge konnten begutachtet werden
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WWoohhllffüühhlleenn  iinn  ddeerr  KKiinnddeerrkkrriippppeeWWoohhllffüühhlleenn  iinn  ddeerr  KKiinnddeerrkkrriippppee
ddeerr  KKiinnddeerrttaaggeessssttäättttee  PPuusstteebblluummeeddeerr  KKiinnddeerrttaaggeessssttäättttee  PPuusstteebblluummee
KKiinnddeerrkkrriippppee  wwuurrddee  aamm  vveerrggaannggeenneenn  SSoonnnnttaagg  iimm  RRaahhmmeenn  eeiinneess  TTaaggss  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr
dduurrcchh  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  OOlliivveerr  SScchhmmiidd  eerrööffffnneett  uunndd  dduurrcchh  PPaatteerr  AAuugguussttyy  uunndd  PPffaarrrreerr
JJoohhaannnneess  HHrruubbyy  ggeewweeiihhtt..  EEiinn  bbuunntteess  PPrrooggrraammmm  mmiitt  KKaassppeerrlleetthheeaatteerr,,  BBaasstteellaatteelliieerr,,
SSppiieellssttrraaßßee  uunndd  LLuuffttbbaalllloonnwweettttbbeewweerrbb  rriicchhtteettee  ssiicchh  iimm  AAnnsscchhlluussss  iinnssbbeessoonnddeerree  aann  ddiiee
kklleeiinneenn  BBeessuucchheerriinnnneenn  uunndd  BBeessuucchheerr..

Mit Betreten der neuen Kinderkrippe in der Kindertagesstätte Pusteblume erschließt
sich dem Besucher eine neue Welt. In einer sehr hellen, warmen und freundlichen
Wohlfühlatmosphäre haben bis zu 10 Kleinkinder die Möglichkeit, vom 1. bis zum 3.
Lebensjahr die Krippengruppe der Kindertagesstätte Pusteblume zu besuchen. Die
Errichtung der Krippe wird dabei mit 12.000 € pro Krippenplatz durch das
Förderprogramm "Kinderbetreuungsfinanzierung 2008-2013" des Bundes gefördert,
was eine Fördersumme in Höhe von 120.000 € bedeutet.

Bereits ab November 2013 werden sich 6 Kinder in der Krippe wohlfühlen (60% Auslastung). Zu
diesem Zeitpunkt wird dann auch noch einmal der Personalschlüssel angepasst werden. Absehbar
ist eine Belegung von 8-10 Plätzen bis Februar. Gruppenleiterin Sigrid Edelmann hat sich in einer
berufsbegleitenden Weiterbildung zur "Facherzieherin für Krippen- und Kleinstkindpädagogik"
fortgebildet.

Der Gemeinderat der Stadt Geislingen hat mit der damaligen Entscheidung zur
Errichtung einer Krippe an der bestehenden Kindertagesstätte Pusteblume eine rich-
tige und weitreichende Entscheidung getroffen, indem zu einem frühen Zeitpunkt die
Weichen gestellt wurden. Der jetzt auftretende Bedarf bestätigt dies. Ein wichtiges
Anliegen war es Bürgermeister Oliver Schmid dabei, dass bei der Konzeption die
Erzieherinnen, Eltern und Elternbeiräte stark mit einbezogen wurden, ebenso wie die
Fachstellen von der Fachberatung des Landkreises sowie dem Kommunalverband für
Jugend und Soziales in Stuttgart, sowie die Unfallkasse. 
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EEiinnddrrüücckkee  vvoonn  ddeerr  EEiinnwweeiihhuunngg  uunnsseerreerr  nneeuueenn
KKiinnddeerrkkrriippppee  uunndd  ddeemm  ddaammiitt  vveerrbbuunnddeenneenn  TTaagg
ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr

Ein herzliches Dankeschön

AALLLLEENN
� die mit Ihrem Besuch
� einem guten Gespräch
� ihrer aktiven Mithilfe

zum Gelingen unseres Einweihungsfestes
beigetragen haben !
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DDeerr  WWiinntteerr  sstteehhtt  bbeevvoorr::  
  

  
SScchhoonn  ssiinndd  wwiieeddeerr  FFeerriieenn  uunndd  iihhrr  kköönnnntt  wwiieeddeerr  eettwwaass  zzuussaammmmeenn  eerrlleebbeenn!!    

SSppiieelleenn,,  kkoocchheenn,,  kkrreeaattiivv  sseeiinn,,…………uunndd  ffüürr  jjeeddee  AAlltteerrssggrruuppppee  iisstt  wwiieeddeerr  eettwwaass  ddaabbeeii!!    
  
  

TTIISSCCHHKKIICCKKEERR--TTUURRNNIIEERR  
Das einzige Turnier in diesen Ferien 
wird am Tischkicker ausgetragen. 
Spannende Einzel- und Doppelspiele 
erwarten euch und eure Freunde 
heute. Und wie immer winken am Ende 
für die Tagesbesten schöne Preise. 
Lasst euch das nicht entgehen und 
zeigt, wer der Meister des kleinen 

Balles ist.  
Dienstag, 29.10. 14.30 – 18.00 Uhr ab 11 Jahre 
Treffpunkt:  KiJuG 
Anmeldung: erwünscht! 
! Anmeldeschluss: !   Freitag, 25.10. 
 

FFEERRIIEENNKKÜÜCCHHEE::  GGEESSUUNNDDEESS  FFAASSTTFFOOOODD  
Auf vielfachen Wunsch gibt es 
heute wieder einmal das gesunde 
Fastfood. Das bedeutet, Hamburger 
und Cheeseburger aus frischem 
Rinderhackfleisch, mit frischen 
Brötchen vom Bäcker und frischen 
Salaten zum Belegen. 
Erfahrungsgemäß werden die Plätze 
schnell vergeben sein. Also beeilt euch. 
Mittwoch, 30.10. 14.30 – 16.00 Uhr 6-10 Jahre 
 16.30 – 18.00 Uhr ab 11 Jahre 
Treffpunkt:  KiJuG 
Anmeldung: Dringend erforderlich! 
! Anmeldeschluss: !   Dienstag, 29.10. 
Bitte beachten: Falls Reste übrig bleiben sollten, könnt 

ihr diese mit nach Hause nehmen. Bitte 
bringt dafür Dosen mit. 

 

MMAASSKKEENN  GGEESSTTAALLTTEENN  
  NNiicchhtt  ffüürr  HHaalllloowweeeenn,,  
ssoonnddeerrnn  zzuumm  aann  ddiiee  WWaanndd  
hhäännggeenn  ssiinndd  ddiiee  MMaasskkeenn,,  
ddiiee  iihhrr  hheeuuttee  mmaacchheenn  
ddüürrfftt..  DDiiee  PPaappppmmaasskkeenn  
kköönnnntt  iihhrr  zzuunnääcchhsstt  
bbeemmaalleenn  uunndd  ssiiee  
aannsscchhlliieeßßeenndd  nnoocchh  nnaacchh  

HHeerrzzeennsslluusstt  mmiitt  vveerrsscchhiieeddeenneenn  MMaatteerriiaalliieenn  vveerrzziieerreenn..  WWiiee  
iimmmmeerr  iisstt  eeuurreerr  FFaannttaassiiee  kkeeiinnee  GGrreennzzee  ggeesseettzztt.. 
Donnerstag, 31.10. 14.30 – 16.30 Uhr ab 6 Jahre 
Treffpunkt:  KiJuG 
Anmeldung: erwünscht! 
! Anmeldeschluss: !   Mittwoch, 30.10. 
Bitte beachten: Bringt Kleidung mit, die auch schmutzig 

werden darf. 
 

 

AANNMMEELLDDUUNNGG  FFÜÜRR  VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN    
IIMM  HHEERRBBSSTTFFEERRIIEENNPPRROOGGRRAAMMMM  22001133  
 
Wer mitmachen will, füllt die untenstehende Anmeldung aus 
und schickt oder mailt sie ans KiJuG oder gibt sie dort ab 
(Briefkasten). Bei Bedarf bitte kopieren oder mit allen (!) 
Angaben auf ein Extra-Blatt schreiben.  
 
Die Veranstaltungen haben begrenzte Teilnehmer/innen-
zahlen. Es entscheidet die Reihenfolge des Eingangs im 
KiJuG. Deshalb ist es wichtig: bitte nicht ins Rathaus oder an 
die Mitarbeiter/innen dort schicken!!! Es werden 
ausschließlich Anmeldungen, die im KiJuG eintreffen, 
angenommen!!  
 
Kinder, die ohne Anmeldung zu den Veranstaltungen 
erscheinen, müssen damit rechnen, wieder heimgeschickt zu 
werden. Dasselbe gilt für „Schummler“ beim Alter der 
Kinder!  
Es werden keine Zusagen verschickt, bei Absagen wegen zu 
großen Andrangs erhalten Sie eine Benachrichtigung. Der 
Eingang von Email-Anmeldungen wird bestätigt. Falls Sie 
keine Bestätigung erhalten, fragen Sie bitte telefonisch 
nach. 
 

(bitte ausschneiden .........................................) 
AANNMMEELLDDUUNNGG  VVOONN  
 

Name 
 

Alter (nicht Geburtsdatum!) 
 

Straße 
 

PLZ, Ort 
 

Telefon 
 

Email 
 

meldet sich an für  
Datum Veranstaltungstitel 
 

 
 

 
 

 
 

... und ab die Post!  
An das 

Kinder- und Jugendbüro, Gartenstr. 10 ,  
(Eingang von der Rosenstraße her) 
kijug@stadt-geislingen.de - Tel. 26 00 981  
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Elektromobilität 
- Ihre Meinung ist uns wichtig!

Im Rahmen des 1. Energieaktionstages begann der Arbeitskreis
Klimastadt, die Meinung der Bürgerinnen und Bürger zum Thema
Elektromobilität und einem E-Bürgerbus zu erheben. Nachstehend
möchten wir Ihnen hierzu gemeinsam mit Klimabiene Gundula mit dem
folgenden Fragebogen erneut Gelegenheit geben:

Welche Chancen sehen Sie für Elektroautos?
Fünf kurze Fragen für drei Minuten

Halten Sie die Nutzung von Elektroautos 

innerhalb Geislingens für eine gute Idee? O Ja O Nein 

Würden Sie selbst gerne einmal in einem

Elektroauto fahren? O Ja O Nein

Sollte ein E-Bürgerbus mit ehrenamtlichen Fahrern

in Geislingen eingerichtet werden? O Ja O Nein

Würden Sie für die Fahrt mit dem E-Bürgerbus 

einen kleinen Fahrpreis bezahlen wollen? O Ja O Nein

Wofür sollte ein E-Bürgerbus vor allem eingesetzt werden?

O Fahrt zum Arbeitsplatz O Fahrt zum Arzt

O Fahrt zur Schule O Fahrt zum Einkaufen 

O Fahrt zum Kindergarten O Fahrt zur Kirche 

O Fahrt zum Sportplatz/Sportheim O Fahrt zum Rathaus 

O Fahrt in anderen Teilort O Fahrt zu

………………………….

O ………………………………………………………………………………….

Bitte trennen Sie den ausgefüllten Fragebogen aus dem Amtsblatt heraus und legen Sie diesen an einem der
Rathäuser der Gesamtstadt ein. Der Arbeitskreis Klimastadt, Klimabiene Gundula und die Stadtverwaltung
freuen sich über Ihre Teilnahme.



Vorgezogener Redaktionsschluss
In der Kalenderwoche 44 wird der Redaktionsschluss auf
Montag, 28. Oktober 2013, 12.00 Uhr vorverlegt.
Der Anzeigenschluss ist ebenfalls um 12.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!
Fink Verlag

Soziale Tat zur Aufbesserung der
Vereinskasse
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge ist ein gemein-
nütziger Verein mit humanitärem Auftrag. Er kümmert sich um
die deutschen Kriegsgräber in 45 Ländern der Welt und betreut
die Ruhestätten von über 2,5 Millionen deutschen Kriegstoten.
Der Schwerpunkt der Aktivitäten liegt zurzeit in Osteuropa.
Jährlich werden Zehntausende von Umbettungen durchgeführt;
in diesem Jahr wurde der letzte große Sammelfriedhof in Russ-
land für 70.000 Gefallene eingeweiht. Zugleich wurde ein wich-
tiges Mahnmal gegen den Krieg geschaffen.
Der Volksbund finanziert seine Arbeit zum allergrößten Teil aus
freiwilligen Mitgliedsbeiträgen und Spenden der Bürger. Jähr-
lich wird im November zur bundesweiten Haus- und Straßen-
sammlung für diesen wichtigen Zweck aufgerufen. Wir suchen
für den Stadtteil Geislingen wieder eine/n oder mehrere Grup-
pe/n und Vereine, die damit noch zusätzlich ihre Kasse aufbes-
sern können: 10 % des Sammelergebnisses verbleiben bei den
freiwilligen Sammlerinnen und Sammlern!
Wer sich dieser wertvollen Aufgabe im Zeitraum zwischen dem
1. und 17. November 2013 widmen möchte, melde sich bitte
beim Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen,
Zimmer 01, oder unter Tel.-Durchwahl 07433/96 84-19. Vielen
Dank! 

Verkehrsrechtliche Anordnung
anlässlich des Kinder- und Familientages der Jugendfeu-
erwehr Geislingen am 19. Oktober 2013: Sperrung Zufahrt
„Riedstraße"
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 15.10.2013 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung eines Kin-
der- und Familientages auf Antrag der Jugendfeuerwehr Geis-
lingen gemäß § 44 Abs. 1 Satz 1 und § 45 Abs. 1 und 3-5
der Straßenverkehrsordnung folgende verkehrsrechtliche An-
ordnung erlassen:
Am Samstag, 19.10.2013, in der Zeit von 13.30 bis ca. 18.00
Uhr, wird die Zufahrt zur „Riedstraße“ (Teilstück ab Ein-
mündung Erzinger Straße bis Einmündung Löhrestraße)
bei der TSV-Halle für den gesamten Verkehr gesperrt.
Als weitere Sicherungsmaßnahme wird die zulässige
Höchstgeschwindigkeit ab Geb. Schluckstraße 20 bis Ein-
mündung Riedstraße in die Erzinger Straße auf 30 km/h
beschränkt.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

Fundamt
Gefunden wurde
1 Ohrring
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Sigmaringen - wir kommen!

Unter diesem Motto veranstaltete die Altenhilfe der Stiftung St.
Franziskus einen Ausflug. Eingeladen waren die MitarbeiterIn-
nen aus den Einrichtungen der Region Neckar-Alb-Oberschwa-
ben, unter der Leitung von Frau Bacher. Es kamen also Kol-
legInnen aus Tübingen, Geislingen und Baindt zusammen. Als
Ziel wurde, für alle mit dem Zug erreichbar, Sigmaringen, aus-
gewählt. Dort bot es sich an, die Gartenschau zu besuchen.
Alternativ dazu konnte der Hochseilgarten erklommen oder eine
Stadtführung mit Schlossbesichtigung gemacht werden. Zwei
Termine standen zur Auswahl. Diejenigen, die im Juli gehen
konnten, hatten Sommer-Sonne pur - im September herrschte
dagegen eher durchwachsenes Wetter, was aber dem Spaß
keinen Abbruch tat. Schön ist bei solchen Anlässen Zeit mit
den KollegInnen außerhalb der Arbeit verbringen zu können
und auch MitarbeiterInnen aus den anderen Häusern kennen
zu lernen. Nachdem alle, je nach Vorliebe, den Nachmittag
verbracht hatten, trafen wir uns zum gemeinsamen Abendes-
sen. Mit dem Zug ging es dann wieder nach Hause: Die einen
nach Baindt, die anderen nach Geislingen und Tübingen.
Monika Dorner

Cafeteria mit Tanz am Sonntag, dem 20. Oktober
Besuchen Sie uns am Sonntag ab 14.30 Uhr und genießen
Sie in freundlicher Gesellschaft leckeren Kuchen und Kaffee.
Tänzerisch umrahmt wird der Nachmittag von der Tanzgruppe
aus Frommern.
Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie!

Vorlesestunden in der Stadtbücherei
Dienstag, 22. Oktober 2013 um 16:00 Uhr
Rico und Oskar
ab 9 Jahre
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Donnerstag, 24. Oktober 2013 um 16:00 Uhr
Kinder lesen für Kinder
Schüler der 3. u. 4. Kl. der GS Binsdorf/Erlaheim lesen für
Kinder ab 4 Jahren verschiedene Märchen vor.
Wir freuen uns auf viele interessierte Zuhörer

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 16:30-18:30 Uhr
Donnerstag: 16:30-18:30 Uhr
Neue Leser sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei

Gemeinschaftsprojekt der Kindergärten 
Konzert mit Unmada Manfred Kindel
Am vergangenen Freitag konnten ca. 150 Kinder in der TSV-
Halle den Kinderliedermacher erleben.
Nicht allein der Rhythmus und die Musik zeichnen Konzerte
mit Unmada aus, sondern auch gelebte Geschichten und ganz
elementare Erfahrungen prägen die Lieder. Unmada setzt sich
dafür ein, Lieder mit Gebärden zu begleiten. Kinderlieder wur-
den schon immer mit Gesten, Bewegungen und Gebärden be-
gleitet.
Heute wissen wir aus der neurobiologischen Forschung wie
wichtig und hilfreich die Verknüpfung von Wort und Bewegung
für unser Gehirn und das Lernen ist.

Eine bemerkenswerte Initiative im Sinne der Inklusionspäd-
agogik
Unmada und die Autorenvereinigung kindermusik.de. haben
sich entschlossen, den Gebrauch der Deutschen Gebärden-
sprache (DGS) für die Untermalung der eigenen Lieder mit Ge-
bärden zu verankern. So wird allen Kindern das Verstehen der
Inhalte erleichtert. Außerdem lernen Kinder, Eltern und Päd-
agogen in Kindergärten und Schulen auf diese Weise einen
Basiswortschatz der DGS. Damit die 30 LiedermacherInnen
des Netzwerkes kindermusik.de die „richtigen“ Gebärden für
ihre Lieder auswählen, erhalten sie künftig Hilfe von Gebärden-
dolmetscherInnen.
Im Kindergartenalltag entdecken wir wie die Kinder begeistert
die Impulse des Liedermachers aufgenommen haben.

Kindergarten
St. Michael
ISK - Neues Sprachförderungs-
programm in St. Michael
Seit Oktober hat Susanne Zim-
mermann zweimal wöchentlich die intensiven Sprachförderung
ISK übernommen. In den letzten drei Jahren wurde in unserer
Einrichtung die Sprache im Rahmen des Programmes Singen-
Bewegen-Sprechen gefördert.

Beide Programme IKS und SBS sind Bestandteile des Förder-
programms SPATZ des Kultusministeriums Baden-Würt-
temberg.
Nach dem Ausscheiden von Charlotte Rimpp, die im vergan-
genen Kindergartenjahr noch das SBS angeleitet hat, haben
wir uns für die intensivere Form von SPATZ entschieden.
Die Sprachförderung findet vor allem im Alltag der Kinder statt.
Mit Susanne Zimmermann konnte eine kompetente Fachkraft
für dieses Förderprogramm gewonnen werden.
"Die Grenzen meiner Sprache bedeuten die Grenzen mei-
ner Welt."
Aus Orientierungsplan Baden-Württemberg

Dipl.-Päd. Christoph Arndt
Gartenstr. 10, 72351 Geislingen, Fon 07433/2600981,
Fax 07433/968490, kijug@stadt-geislingen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Offener Treff
für Jugendliche ab 14 Jahren
Di: 17.00-20.00 Uhr
Mi: 18.30-20.00 Uhr
Do: 18.30-20.00 Uhr
Fr: 17.30-20.00 Uhr
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Weitere Angebote:
Werkstatt der Fantasie
für 8-10jährige Mädchen und Jungen
Mi: 14.30-16.30 Uhr

11plus!
für 11-13jährige Mädchen und Jungen
Di: 15.00-17.00 Uhr
Mi: 16.30-18.30 Uhr
Do: 16.30-18.30 Uhr
Fr: 15.30-17.30 Uhr

Während 11plus! können ebenso wie im offenen Treff ab 14
alle Möglichkeiten im KiJuG genutzt werden: Billard, Kicker,
Internet, Spiele, Zeitschriften und die Werkstatt der Fantasie!
Auch in der Küche kann nach Lust und Laune gekocht oder
gebacken werden.
Wir freuen uns auf einen Besuch!
www.stadt-geislingen.de

Suchen Sie Entlastung, Begleitung, Hilfe oder Unterstützung?
Möchten Sie anderen Menschen helfen und sich gegen eine
Aufwandsentschädigung ehrenamtlich engagieren? Dann fra-
gen Sie uns oder bieten Sie uns Ihre Hilfe an!
In allen Stadtteilen nehmen wir gerne Ihre Anmeldung, entwe-
der als Hilfesuchender oder Hilfeleistender, entgegen. Info-Blät-
ter liegen in unseren Geschäftsstellen, in den Rathäusern und
den Kirchen im Stadtgebiet auf. Selbstverständlich lernen wir
Sie gerne persönlich kennen! Unsere Kontakt-Möglichkeiten:
E-Mail: Info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Geislingen
Frau Tanja Amann und Frau Claudia Renz:
Brühlstraße 5 (früheres Schwesternhaus) - Tel. 07433/9097289
Dienstag, 8.30-11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00-17.00 Uhr

Geschäftsstelle Erlaheim
Frau Walburga Schuch:
Schulstraße 5 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04874728
Mittwoch, 9.00-11.00 Uhr

Geschäftsstelle Binsdorf
Frau Walburga Schuch:
Turmstraße 75 (Dienstzimmer Rathaus) - Tel. 0152/04874728
Donnerstag, 14.00-16.00 Uhr

Die Mitarbeiterinnen nehmen gerne Ihre Meldungen entgegen
und stehen für Fragen zur Verfügung!

Zweckverband Schulverband Kleiner
Heuberg
Neuer Schulleiter und dessen Stellvertreter der Gemein-
schaftsschule Kleiner Heuberg jetzt offiziell im Amt
Im Rahmen einer kleinen Feier mit musikalischer Umrahmung
wurden Herr Eberhard Rauschenberger als Schulleiter und Herr
Rainer Schwab als dessen Stellvertreter am 11. Oktober 2013
durch Schulrätin Eleonore Wiehl im neuen Amt begrüßt.
Knapp fünf Wochen nach Beginn dieses Schuljahres hatte der
Schulträger, Schulverband Kleiner Heuberg, zu diesem Anlass
eine kleine Feier im Musiksaal der Schlossparkschule am
Standort Geislingen ausgerichtet. Die Schulrätin ermunterte in
ihren Grußworten dazu, die Zeit der Umbrüche als Chance zu
sehen, denn „Rektoren sind heute Schulmanager, die nicht
nur die Funktionssicherung übernehmen, sondern auch Neue-

rungen vorantreiben“. Beste Glückwünsche und ein kleines
Präsent für die Schulleiter gab es anschließend noch vom Ver-
bandsvorsitzenden, Bürgermeister Thomas Miller aus Rosen-
feld. Im Anschluss an den offiziellen Teil gab es Gelegenheit zu
vielen Gesprächen und Austausch von Neuigkeiten.

Veranstaltung „Mehr interkulturelle
Kompetenz in der Kommunalpolitik“
Am 29. Oktober 2013 findet ein Forum zum Thema „Mehr
interkulturelle Kompetenz in der Kommunalpolitik“ statt,
das besonders Menschen mit Migrationshintergrund an-
sprechen soll.
Politisch engagierte Menschen mit Migrationshintergrund geben
an diesem Abend ab 19 Uhr im Sitzungssaal des Landratsam-
tes in Balingen ihre Erfahrungen an Interessierte weiter. Dieses
Forum ist die dritte Veranstaltung im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Einmischen - Aktiv werden - Gestalten!“.
„Wir wollen die Menschen, die bislang in den Gremien unter-
repräsentiert sind, zu politischem Engagement und zu einer
Kandidatur für die Kommunalwahlen am 25. Mai 2014 motivie-
ren“, betont Landrat Günther-Martin Pauli MdL als Initiator die-
ser Veranstaltungsreihe.
Bereits im März fand ein Jugendforum statt, das aufzeigte, wel-
che Möglichkeiten junge Menschen zum gesellschaftlichen und
politischen Mitmachen und Mitbestimmen haben. Mit der Ver-
anstaltung „Mehr Frauen in die Kommunalpolitik“ im Juni
machte man den anwesenden Frauen Mut, sich politisch zu
engagieren.

Ampferbekämpfung im Grünland
Einladung zur Grünlandbesichtigung
In vielen Grünlandbeständen ist die Grasnarbe nicht in Ord-
nung. Narbenschäden können entstehen durch ungleich verteil-
te und nicht zeitgerecht ausgebrachte Gülle, durch zu tief ein-
gestellte Mäh- und Werbegeräte, durch Beweidung bei ungün-
stigen Feuchtigkeitsverhältnissen. Oft tritt Ampfer auch auf
frisch angefüllten Flächen auf.
Die Grünlandbestände müssen in verträglicher Weise verbes-
sert werden, damit die Belange der Grünlandpflanzen und die
Anforderungen an die Tierernährung erfüllt werden. Eine geziel-
te Grünlandverbesserung erfordert ein systematisches Vorge-
hen.
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An einem Demonstrationsbeispiel zur Ampferbekämpfung sol-
len die Fragen der Grünlandverbesserung erörtert werden.
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind am Frei-
tag, den 18.10.2013 um 14.00 Uhr auf den Betrieb Martin und
Angela Mauch Harthöfe 12, 72362 Nusplingen eingeladen. Die
Anfahrt wird ausgeschildert sein.
Für Fragen steht Ihnen Frau L. Lohrmann unter der Telefon-
nummer 07433/921947 zur Verfügung.

Mehr Qualität und Nachhaltigkeit in der
Schul- und Kitaverpflegung
Im Landjugendheim Balingen findet am 06.11.2013 eine Infor-
mationsveranstaltung zum Thema „Mehr Qualität und Nachhal-
tigkeit in der Schul- und Kitaverpflegung“ statt (14:00 Uhr bis
ca. 18:00 Uhr). Vertreter von Kindertageseinrichtungen und
Schulen sowie Eltern und Elternbeiräte können sich informie-
ren, wie regionale und biologische Produkte in das Verpfle-
gungsangebot integriert werden können. Eine Referentin der
Stadt Reutlingen berichtet von praktischen Erfahrungen mit
dem Einsatz von Bio-Produkten in Kindertageseinrichtungen.
Die Teilnahme ist kostenlos, der Veranstalter bittet allerdings
um eine schriftliche Anmeldung bis 30. Oktober 2013.
Anmeldung unter:
ÖKONSULT/Andreas Greiner, Gerberstr. 9, 70178 Stuttgart
Tel.: 0711/674474-67, E-Mail: greiner@oekonsult-stuttgart.de
Das ausführliche Programm ist im Internet unter www.biokann-
jeder.de abrufbar. Nähere Informationen gibt es auch beim
Landratsamt Zollernalbkreis unter Tel. 07433/92-1956

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats
Am Montag, 21.10.2013 um 19:30 Uhr findet im Sitzungssaal
des Rathauses Binsdorf eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats statt.

Tagesordnung:
1 Bürger fragen
2 Baugesuche
3 Anmeldungen zum Haushalt 2014
4 Stellungnahme zu Fragen der letzten Sitzung
5 Information und Sonstiges
Zu der öffentlichen Sitzung ist die Bevölkerung herzlich einge-
laden.
Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Fundsache
Es wurde ein Damenarmband gefunden und im Rathaus abge-
geben. Die Fundsache kann zu den üblichen Sprechzeiten im
Rathaus Binsdorf abgeholt werden.
Hans-Jürgen Weger
-Ortsvorsteher-

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats
Am Donnerstag, 24.10.2013 um 19.30 Uhr findet im Sitzungs-
saal des Rathauses Erlaheim eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats statt.

Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Baugesuche
3. Pflanzaktion
4. Haushalt 2014
5. Info Leader / Melap Plus
6. Verschiedenes

Zu der Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss an den öffentlichen Teil der Sitzung findet eine
nichtöffentliche Sitzung statt.

Ewald Walter,
Ortsvorsteher

Vorankündigung
Am 14. Dezember 2013 veranstaltet
der Verein H15 Kulturscheune
Erlaheim e.V. das

"1. Erlamer Lucia-Lichterfest"

in der Hühlestraße in Erlaheim. Hierzu laden wir alle Vereine,
Schulen, Kindergärten oder Bürger der Stadt Geislingen mit
Erlaheim und Binsdorf ein, sich durch Verkaufsstände oder in-
dividuelle Programmdarbietungen am Gelingen dieses vorweih-
nachtlichen Events zu beteiligen.
Für nähere Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich
bitte bis zum 31. Oktober an den 1. Vorsitzenden Rainer Schat-
tenkirchner (Tel. 07428-288876, E-Mail: rainer.schattenkirch-
ner@gmx.de).

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
entfällt

Im Stadtteil Binsdorf:
25.10.: Herr Peter Conrad, Loretostraße 2,
77 Jahre

Spruch der Woche:
Bücher sind oft die besten Freunde. Aber sie sollten nicht
die einzigen in unserem Leben sein.

Marie von Ebner-Eschenbach (1830-1916), österreichische Erzählerin,
Novellistin und Aphoristikerin

Witz der Woche:
Auf dem Markt:
"Sind das deutsche oder ausländische Birnen?"
- "Wollen Sie sie essen oder mit Ihnen sprechen?"
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Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O. Praem, Tel. 07433-21236
Sprechstunde in Geislingen immer freitags
09.00 bis 10.00 Uhr
Beichtgelegenheit nach Absprache
In Notfällen erreichen Sie Pater Augusty unter der Tel.Nr.
07433-21236

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462,
E-Mail: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Bitte beachten Sie auch, dass das Pfarrbüro vom 19.10. bis
27.10. wegen Urlaub nicht geöffnet hat. Die Vertretung über-
nimmt in dieser Zeit das Pfarrbüro in Binsdorf, 07428/1337.
In ganz dringenden Notfällen erreichen Sie auch den Geislinger
Messner, Herrn Teichmann: 07433/9032722.

Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, 
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag 14 bis 17 Uhr, Freitag 08:30 Uhr bis 11:00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 19.10.2013 - Sonntag, 20.10.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342

Samstag, 19.10.2013
Dr. med. Fernandez, Omar Esteban, Bahnhofstraße 21,
Balingen, (07433) 21103

Sonntag, 20.10.2013
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6, Burladingen,
(07475) 4434

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die Apo-
theke mit aktuellem Notdienst.

Freitag, 18.10.2013
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen,
(07433) 382099
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22, Bisingen bei Hech.,
(07476) 2009

Samstag, 19.10.2013
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
(07433) 8057
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 15562

Sonntag, 20.10.2013
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21, Balingen,
(07433) 276117
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(07483) 1036

Montag, 21.10.2013
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
(07433) 7071
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech.,
(07477) 633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen,
(07483) 1036

Dienstag, 22.10.2013
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
(07433) 15553
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471) 98760

Mittwoch, 23.10.2013
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
(07433) 904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471) 8090

Donnerstag, 24.10.2013
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
(07427) 94750
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14,
Bisingen bei Hech., (07476) 7014

Freitag, 25.10.2013
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
(07433) 3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen,
(07471) 2387

Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 22.10.2013 22.10.2013
Blaue Tonne 25.10.2013 25.10.2013
Gelber Sack 17.10.2013 18.10.2013


